
Frauen im Sport
Ein Projekt des Bezirksamtes Treptow-Köpenick 
zur Förderung der Teilhabe von Mädchen und Frauen 
im Sport und in Führungspositionen der Sportvereine 
Treptow-Köpenicks

	

Der Zukunftspreis ist zentraler Bestandteil des Projektes 
„Frauen im Sport“ und wird seit 2011 jährlich zur Sport-
lerehrung verliehen. Ausgezeichnet werden Vereine, die 
nachhaltig Mädchen und Frauen strukturell einbinden 
und denen dies besonders für die Führungspositionen der 
Vorstandsarbeit gelingt.

Weiterführende Informationen zu den Bewerbungskrite-
rien können per E-Mail bei siegfried.abe@ba-tk.berlin.de 
angefragt werden.

Preissieger 
Rudergemeinschaft Rotation Berlin e. V.	  
Der Verein zeichnet sich durch eine ausgeglichene Ver-
einsführung aus, wo alle Interessen vertreten werden. 
Besonderes des Vereins: Es wurden gemischte Boote von 
Mädchen mit Jungen entwickelt. Im Verein gibt es ein 
klares Engagement für eine partizipative und vielfältige 
Vereinskultur. Frauen sind im Vorstand vertreten. Das För-
dergeld soll genutzt werden, um Mädchen und Frauen auf 
Führungspositionen im Verein vorzubereiten. 

Ruder-Club-Turbine Grünau e. V.	  
Der Verein zeichnet sich durch eine kontinuierliche 
Arbeit aus. Im Vorstand arbeiten eine Frau und im erwei-
terten Vorstand drei Frauen mit. Das Ziel besteht darin 
weitere Frauen und Mädchen an die Vorstandsarbeit her-
anzuführen. Dazu wurde ein „GirlsDay“ durchgeführt. Das 
Fördergeld soll für Fortbildungen und Ausbildungen von 
Mädchen und Frauen gezielt genutzt werden.

 

Zukunftspreis  2012

Zukunftspreis  2013

Weitere Infos und Kontakt:	 
Bezirksamt Treptow-Köpenick, 
Abteilung Weiterbildung, Schule, Kultur und Sport 
Neue Krugallee 4 | 12435 Berlin 
Ansprechpartner: Siegfried Abé 
Tel. (030) 90297- 4406, siegfried.abe@ba-tk.berlin.de 

Liebe Mädchen, liebe Frauen, 
liebe Sportvereine des Bezirkes 
Treptow-Köpenick, 
Geschlechtergerechtigkeit sollte 
heute nicht nur ein hehres Wort 
sondern gelebte Wirklichkeit 
sein. Daher wende ich mich 
besonders an Sie, aber auch an 

die Vorstände der Sportvereine des Bezirkes Treptow-
Köpenick.

Mit dem Pilotprojekt „Frauen im Sport“ möchte ich Sie, 
die Mädchen und Frauen in unseren Sportvereinen un-
terstützen, sich besonders für ehrenamtliche Führungs-
positionen in unseren Sportvereinen zu bewerben.

Das Bezirksamt Treptow-Köpenick möchte mit dem ge-
gründeten Zukunftspreis Sportvereine unterstützen und 
würdigen, die innovativ das wichtige gesellschaftspoli-
tische Anliegen der Gleichstellung von Frauen und Män-
nern, Mädchen und Jungen in ihre Arbeit einbeziehen.

Damit wollen wir mit unseren Sportvereinen eine Vorrei-
terrolle in Berlin einnehmen und mit gutem Beispiel die 
Förderung des Sports, die Förderung des Ehrenamtes 
und die Gleichstellung der Geschlechter voranbringen.
Darin liegt eine Herausforderung, aber auch eine große 
Chance! 

Ihr	  
Svend Simdorn	  
Bezirksstadtrat für Sport

Grußwort des
Bezirksstadtrates



Leistungssport im Verein ist fÜr mich nicht nur 
hartes Training, sondern bringt auch Freude. 
Volleyball gibt mir Kraft, ist ein Ausgleich und
es macht verdammt viel SpaSS. Charakterlich habe 
ich mich durch den Sport weiterentwickelt. 
Jedes Jahr will ich meine sportlichen Leistungen 
fÜr den Verein verbessern.

Seit über 25 Jahren rudere ich mit Gleichgesinnten 
und genieSSe unberührte Natur und Stille, lasse 
den Alltag hinter mir.
Ein Verein kann nur bestehen, wenn genügend 
Mitglieder ehrenamtlich mitarbeiten. Im Vorstand 
kann ich die Entwicklung des Vereins mitbestim-
men, daher arbeite ich als Schatzmeisterin mit.

Gerade in einem Sport, der sehr männerdominiert 
ist, ist es wichtig, dass man speziell auf die Bedürf-
nisse von Mädchen und Frauen eingeht. Ein har-
monisches Vereinsmiteinander ist dann gegeben, 
wenn sich Frauen und Männer gegenseitig respekt-
voll und auf Augenhöhe begegnen. Genau das ha-
ben wir in unserem Verein erfolgreich umgesetzt! 

Jessica Göpner
Spitzensportlerin, Köpenicker SC e. V.

Dagmar Kappel
Schatzmeisterin, Ruderclub Turbine Grünau e. V.

Anita Blumenau 
Frauenbeauftragte, Rudergemeinschaft Rotation Berlin e. V.

Seit 2000

Seit 2011

Seit 1988
Frauen ins Ehrenamt. Frauen in die vereine. Frauen in den vorstand.

Sportvereine sind wichtige Akteure des gesellschaftlichen und 
bezirklichen Lebens. Viele wichtige Angebote würde es ohne 
die Sportvereine und deren Engagement, deren innovative 
Ideen nicht geben. Eine entscheidende Rolle spielt hier die eh-
renamtliche Arbeit in den Vereinen, die von den Trainern und 
Trainerinnen sowie von den Übungsleitern und Übungsleite-
rinnen getragen wird.

Dennoch sind bislang im Verhältnis zu wenig Frauen aktive 
Mitglieder in Vereinen, insbesondere in den ehrenamtlichen 
Führungspositionen der Vorstände sind Frauen (noch) stark 
unterrepräsentiert. Hier besteht Handlungsbedarf – jedoch 
haben viele Vereine auch bereits erfolgreich neue Strategien 
entwickelt.

Mit dem Projekt sollen gute 
Beispiele ausgezeichnet und 
sichtbar gemacht werden. 
Den Sportvereinen soll mit 
dem Projekt Unterstützung 
durch Dialog und Weiterbil-
dung angeboten werden.

Das Projekt „Frauen im 
Sport“ wurde durch das Be-
zirksamt Treptow-Köpenick 
initiiert um Mädchen und 
Frauen verstärkt für die Füh-
rungspositionen der Vereins-
vorstände zu gewinnen – und 
um die Vereine dabei zu un-
terstützen, Frauen zu fördern 
und anzusprechen.

Mit dem Projekt „Frauen im 
Sport“ soll langfristig eine 
gleichberechtigte Teilhabe 
von Frauen und Männern, 

Mädchen und Jungen an sportlichen Angeboten und Aktivi-
täten – aber auch an den Entscheidungen über die zur Ver-
fügung stehenden Ressourcen – erreicht werden.

Das Projekt wird unterstützt und gefördert durch die Ge-
schäftsstelle Gleichstellung der Senatsverwaltung Arbeit, 
Integration und Frauen.

Der Landessportbund, die Sportjugend Treptow-Köpenick 
und windworkers e. V. begleiten das Projekt inhaltlich durch 
Zusammenarbeit an verschiedenen Stellen. Darüber hinaus 
unterstützt die Union Sozialer Einrichtungen gGmbH und ihr 
Freiwilligenzentrum STERNENFISCHER das Projekt inhaltlich 
durch die Mitarbeit im Bereich der Öffentlichkeitsarbeit.
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